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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTF Bad Wörishofen 1955 : FC Memmingen 
Samstag, 21.01.2023, 18:30 Uhr

Müller und Grund und Wille bleiben gegen den FC 
Memmingen ungeschlagen

Als Tobias Wille sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den FC Memmingen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der FC Memmingen, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Müller, Grund und Wille, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 11:8, 11:6, 10:12, 8:
11, 11:3 hieß es am Ende als Müller / Grund und Göppel / Schwarz den letzten Ballwechsel spielten.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Keine Chancen ließen Deeg / Wille wenig später beim 3:0
ihren Gegnern Wenzel / Gulde. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Horst Müller und Jürgen Wenzel den letzten Ballwechsel spielten. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Willebold Göppel hatte Karl Deeg nur im ersten Satz eine Chance.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Rudolf Grund Hermann Gulde in fünf Sätzen. Mit nur einem
Satzverlust ging derweil Tobias Wille gegen Martin Schwarz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der TTF Bad Wörishofen 1955 und
des FC Memmingen in die Box. Horst Müller war in der Partie gegen Willebold Göppel nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Auf Messers Schneide stand wenig später das vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Karl Deeg und
Jürgen Wenzel, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Mit nur einem Satzverlust ging Rudolf Grund gegen Martin Schwarz durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Tobias Wille hatte danach seinen Gegner Hermann Gulde beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2023 gegen den
TV Waal II, während der FC Memmingen am 03.02.2023 gegen die SG Dösingen antritt.

 Statistik:
 TTF Bad Wörishofen 1955

Doppel: Müller / Grund 1:0, Deeg / Wille 1:0 
Einzel: H. Müller 2:0, K. Deeg 1:1, R. Grund 2:0, T. Wille 2:0 

 FC Memmingen
Doppel: Göppel / Schwarz 0:1, Wenzel / Gulde 0:1 
Einzel: W. Göppel 1:1, J. Wenzel 0:2, M. Schwarz 0:2, H. Gulde 0:2


